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Turnen * Spiel * Sport
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Deutschland- Schweiz
ver fuhball -eSMrkampf ln Köln

- Nach dem überaus erfolgreichen Fußballjayr 1937 begann die
Länderspiel-Saison Deutschlands am 6. Februar iw Kölner Sta¬
dion mit dem 21. Länderspiel Deutschland — Schweiz. 20mal
stand Deutschlands Nationalmannschaft den Eidgenossen bisher
gegenüber. 1tmal gewannen unsere Mannen die Kämpfe , vier¬
mal verloren sie und zweimal treppte man sich unentschieden.
Das vorletzte Spiel im Mai vorigen Jahres in Zürich endete
mit einem knappen 1 : 0 für Deutschland. In Köln gelang es der
deutschen Mannschaft nicht, die zähen schweizerischen Verteidiger
zu durchbrechen , ja erst in der 18 . Minute der zweiten Halbzeit
konnte Deutschland den Ausgleich 1 :1 durch Hzxpan herbeiführen ,
nachdem der Schweizer Amado in der 38, Minute das Führungs¬
tor geschossen hatte . Das Köln -Müngersdorfer Stadion war
mit 80 000 Zuschauern besetzt, die die spannenden Kämpfe in
großer Begeisterung miterlebten , darunter auch viele Schweizer,
die in Sonderzügen gekommen waren . Das Sviel leitete d- r

Engländer Rudd . Daß sich der deutsche Angriff in der Westen
Halbzeit meist vor dem schweizerischen Tor abspielte , zeigen die
sechs Ecken für Deutschland. Aber die Schweizer waren in der
Verteidigung und ihrem Zusamm.enspi .el großartig . Die deut¬
schen Außenstürmer konnten sich von ihren Bewachern nicht Wen,
Die deutsche Mannschaft machte keinen einheitlichen Eindruck.
Dem deutschen Stürmerspiel fehlte vollkommen die große Linie
und die Harmonie wie in den letzten siegreichen Kämpfen . Der
Einsatz von Urban als Verbindungsstürmer hat sich leider nicht
bewährt . Vor allem in taktischer Hinsicht hat der Schalter so
sehr sein ungeheurer Kampfeifer anzuerkenen ist — entscheidend
versagt . Auch Siffling hatte einen ausgesprochen schwachen Tag .
Deutschlands beste Spieler waren mit Abstand hex wunde.roch)
arbeitende rechte Läufer Kupfer und der nicht ganz so auffällig ,
aber sehr geschmeidig und klug spielende Eellesch .

Der KutzbaUsoork am Gonntag
Wie bereits in der Vorschau gemeldet, erlitt das Meister¬

schaftsprogramm der süddeutschen Gauliga durch den iy Nöln
stattgefunhenen Länderkampf Deutschland — Schweiz, sowie
durch dys in Karlsruhe zum Austrag gekommene Reichsbuüd-
pokal -Wiederholungsspiel zwischen Baden und Bagern eine, starke
Einschränkung. So konnten im Gau Baden nur 2 Spiele zur
Durchführung gelangen , die aber auch nur noch den Charakter
der Platzierung in sich trugen .

Meisterschaftsspielein Süddeutschland
Kau Baden :

VfL - Neckarau — FE . Freiburg 2 :1
FV . Kehl — Spvg . Sandhofen 0 : 1 .

Kau Württemberg :

Stuttgarter SL . — VfN . Schwenningen 5 :2
, Stuttgarter Kickers — Cportsr . Stuttgart 5 :2

Sportfr . Eßlingen — FV . Zuffenhausen 0 :2
VsB . Stuttgart — 1 . SSV . Ulm 2 : 1 .

Kau Südwest :
Wormatia Worms — Eintracht Frankfurt 2 :0
FSV . Frankfurt — Borussia Neunkirchen 3 :1
SV . Wiesbaden — Kickers Osfenbach 0 :0
FK . 03 Pirmasens — 1 . FC . Kaiserslautern 2 : 1 .

Wiederholungsspiel imNeichsb .-Pokal Baden — Bayern 6 :2 (3 : 1)

Ga« Baden
Sp . Gew . Une. Verl . Tore Pkte.

geht ein Verteidiger Söllingens im Strafraum eine Regelwid¬
rigkeit und der verhängte Elfmeter bringt Pforzheim die 3 :2-
Führung . Aber auch auf der Gegenseite wird der Mittelstürmer
der Pfinztäler im Strafraum buchstäblich umgemäht , aber unver¬
ständlicherweise entscheidet der Spielleiter indirekten Freistoß.
Das Matz des Unglücks wird noch größer als der Süllinger Halb¬
rechte nach einem .groben Faul des Feldes verwiesen wird und
sich dazu hinrcißen läßt , den Spielleiter tätlich anzugreifen . Der¬
selbe sah sich gezwungen , in der 65 . Minute den bis dahin
wirklich spannenden Kampf abzubrechen.

Schiedsrichter Schwarz - Feuerbach konnte mit seinen Entschei¬
dungen nicht immer befriedigen .

Ver ftchball in Vurloch
Da beide Pezirksligisten zum Paussieren gezwungen waren ,

beschränkte sich das Programm lediglich aus das Zusammentref¬
fen des VsR . Durlach mit Ittersbach . Der Meisteranwärter ge¬
wann gegen den stark ersatzgeschwächt antretenden Gegner jeder¬
zeit leicht und mit dem Bombenresultat 13 : 1.

Spott ln den Sergdörsern
Das Spiel Stupferich - Auerbach ist ausgefallen und so

fand nur die Begegnung Hohenwettersbach — Wolfartsweier
statt , welche die letzteren mit 1 :1 verdient für sich entscheiden
konnten, um damit weiterhin ein hartnäckiger Verfolger der
Durlacher zu bleiben .

Zum Spiel selbst wäre zu sagen, daß dasselbe unter den
schlechten Bodenverhältnissen zu leiden lsätW aber jederzeit an¬
ständig durchgetragen wurde . — W —

1 . FC Pforzheim 15 19 4 1 40:15 24:6
VsR Mannheim 14 10 1 3 32 :19 21 :7
SV Waldhof 13 « 2 3 35 : 18 18 :8
VfL Neckarau 15 7 3 5 26:18 17:13
FC Freiburg 14 6 3 5 26:19 15:13
Phönix Karlsruhe 14 6 3 5 24 :20 15:13
SpVaa Sandhofen
VfB Mühlburg

16 6 2 8 20:30 14 :18
15 6 1 8 23 :27 13 :17

FB Kehl 14 2 1 11 13 :41 5:23
Germ . Brötzingen 14 -

Gau Württemberg .

2 12 14 :46 2:26

Vereine Spiele gew . unentsch. verl . Tore Punkte
Stuttgarter Kickers 16 12 2 2 62 :18 26 :6
VsB . Stuttgart 15 11 3 1 49 : 12 25 :5
SC . Stuttgart 15 8 4 3 28 :20 20 : 10
Union Bückingen 14 8 1 5 27 : 19 17 : 11
1 . SSV . Ulm 17 6 4 7 22 :21 16 : 18
FV . Zuffenhausen
Sportfr . Stuttgart
Sportfr . Eßlingen
lllmer FV . 94
VsR . Schwenningen

Vereine

16
15
16
13
15

4
5
3
2
2

6
7
9
9

12

21 :34
20 :29.
13 :38
13 :31
15 :48

14 : 18
13 : 17
10 :22
6 :20
5 :25

Gau SLdwest.
'

Spiele gew. unentsch. verl . Tore Punkte
Eintracht Frankfurt 14 10 -> 2 41 : 17 22 :6
Borussia Neunkirchen 14 8 4 2 31 : 16 2Y .:8 .
Kickers Offenbach 14 7 4 3 36 :20 18 : 10
Wormatia Worms 15 8 » 5 37 :28. 18 :ls
SV . Wiesbaden 16 6 4 6 26 :2» 16 : 16
FSV . Frankfurt 13 5 -> 6 26 :24 12 :14
1 . FC . Kaiserslautern 16 3 5 8 22 :40 11 :21
FV . Saarbrücken 11 4 1 6 24 :30 9 : 13
FK . Pirmasens 13 2 4 7 12 :21 8 : 18
Opel Rüsselsheim 12 1 9 7 :37 4 :20

Kurze Sportrundschau
Tischtennis -Liinderkamps Deutschland — Jugoslawien V :K. Der

Tischteynis -Länderkamps , der am Sonntag die Auswahlmann¬
schaften von Jugoslawien und Süddeutschland in Stuttgart zy-
sayimcnsührte , zeigte die ganze Schönheit eines vollendeten Tisch¬
tennisspieles . Die Jugoslawen erwiesen sich als wahre Künstler
in diesem Sport . Schnelligkeit, Schärfe und Härte , millimeter¬
genaues Sicherheitsspiel in Angriff und Verteidigung waren
ihre Stärke . Auf südcutscher Seite war Lang -Nürnberg über¬
ragend . Er lieferte seinem großen Gegner Heksner ein durchaus
gleichwertiges Spiel und unterlag nur ganz knapp . Es hätte
wirklich nicht viel gefehlt , in diesem Kampf Sieger zu werden
und damir den Ehrenpunkt zu holcp . Die beiden Stuttgarter
Holtz uüd Picolai hielten sich ebenfalls ausgezeichnet, während
Schwarz-Heilbronn etwas absicl.

Bobmisall in Garmisch-Partenkirchen . Bei der am Sonntag
auf der Olympia - Bobbahn in GarnuM -Partenkirchen ausgetra¬
genen süddeutschen Vierer -Vobmeistdrschaft ereignete sich ein
folgenschwerer Unfall . Der Innsbrucker Bob stürzte in der
Bayernkurve , wobei der Bremser Möser so unglücklich fiel , daß
er sofort seinen schweren Verletzungen erlag .

Hockenheim wird ausgebaut . Hie Entscheidung über den Aus¬
bau d ? .r Motorrad - Rennstrecke hei Hockenheim ist gefallen. Die
Oberste Nationale Sportbehörde in ' Berlin hat ihre Einwilli¬
gung zum Ausbau der Rennbahn gegeben. In Kürze wird man
die Vauarüeiten in Angriff nehmen. Es gilt , die neue Strecke
bis August fertigzustellen .

Vezrrksklasfe SaSen
. . ig , 1 : Käfertal — Neuhußheim 2 :2 ; 07 Mannheim

gegen 08 Mannheim 2 :0 ; Fricdrichsseld — Jlvqshetm 3 :ü ; Hed¬
desheim — Seckenheim 0 : 3 ; Hockenheim — Viernheim 3 :3 ; Wein¬
heim — Feudenheim 3 :0 .

Abteilung 2 : Kirchheim — Sandhaufen 1 : 1 ; Wiesloch — Eppel¬
heim 0 : 1 ; Union Heidelberg — Schwetzingen 2 :2 ; Plankstaor
gegen 05 Heidelberg 4 : 1 ; Mergentheim — Eberbach 6 :0.

Abteilung 3 : FC . Eutingen — VsB . Breiten 4 :0 ; FE . Rüp¬
purr — Viktoria Enzberg — ; VfB . Grötzingen — FE . Virken-
feld 4 :0 ; VsR . Pforzheim — SpVgg . Söllingen 3 :2 abgebr.

Abteilung 4 : Karlsruher FV . — Germ . Dursach ausgef . ; FV .
Rastatt — FV . Daxlanden 2 : 1 ; FBg . Weingarten — Phönix
Durmersheim 2 : 2 ; VfB . Baden -Baden — Frankonia Karlsruhe
ausgefallen .

Abteilung 5 : Endingen — Osfenburg 1 : 6 ; Waldkirch — Achern
3 : 1 ; Elgersweier — Lahr 1 : 2 ; Emmcndingen — Gutach 2 : 1 .

Abteilung K : Schopsh, ? im — Lörrach 3:2 : Kickers ^ Fahrnau
1 :1 ; Rheinfelden — FCi Freiburg 1 : 1 ; Wehr — Tumringen 2 :2.

Abteilung 7 : Münchweiler — Ueberlingen ausgef . ; Gottma-
tingcn — JE . Konstanz 2 :2 ; Radolfzell — VsR . Konstanz 2 :5.

Abteilung 3
Vereine Spiele gew . unent. verl . Tore Punkte

VsR Pforzheim 21 16 2 3 58:26 34 :8
FC Eutingen 21 13 4 4 41 :24 36:12
Rüppurr
FV Niefern
SpVä Söllingen

. FE Birkenfeld
, LpVgAue

14 9 1 4 26 : 13 19:9
18
15
18
17

8
8
9
6

3
2

3

7
5
9
8

36 :34
37 :21
34 .27
30:32.

1A17
18: 12
18: 18
15 :19.

BSC Pforzheim 18 6 2 10 35 :41 14:22
VsB Grötzingen 18 5 2 11 29:42 12:24
EpVg Dillw eigenst.
VcB Breiten

16 4 3 9 27 :34 11:21
18 4 3 11 15.-47 11:25

Viktoria Enzberg 14 2 3 9 7 :34 7 :21

Abteilüng 4
Vereine Spiele gew . unerit . verl . Tore Punkte

Karlsruher FB
FV Rastatt
FB Taxlcmden
FV Ettlingen
Germania Turlach
FC Neureut
FÄ Beiertheim
FB Kuvpenheim
FVg . Weingarten
Phon . Durmersheim

17 15 2 — 87 :9 322
16
18
16
17
11
15
17
18

10
11
7
6
6
4
4
5

5
3
3
5
3
6
6
3

1
4
6
6
2
5
7

10

39: 15
60 :25
34 :34
31 :32
23 :17
29:35
32 :46
24 :36

257
25:11
17:15
17:17
15:7
14:16
14:20
1323

13 4 4 5 24 :40 12 :14
VfB Baden -Baden 18 2 4 12 21 :57 8:28
Frank. KaxisWhe
FV Hochstetten

18 3 2 13 19:54 8;28
10 1 2 7 8 :31 4 :16

Me Mutschen unk» Wetirmachts -Skimeisterschasten
tlMl trän; und Helmut kam schlier siegen

Sport aus dem M ;tol
VsR . Pforzheim — Sp .V. Söllingen 3 :2 abgebrochen.

Zu diesem Spiel , welches in der Abteilung 3 zur weiteren
Klärung in der Meisterschastssrage beitragen sollte , waren nahe¬
zu 2000 Zuschauer erschienen, die auch wirklich in der ersten
Hälfte eineu rassigen Kampf erleben dursten .

Gleich , vom Anspiel weg geht Pforzheims Rechtsaüßen durch
und holt für seinen Verein die Führung . Doch kaum ist der
Jubel über diesen überraschenden Erfolg verrauscht, ist es der
Mittelstürmer , dry dem Süllinger Torwart , dys 2. Thr ig die
Maschen jagt . Wer aber glaubte , daß die Pfinztäler mtt diesem
Resultat schon geschlagen seien , der sah sich für die Folge kräftig
getäuscht. Die Elf rafft sich aus pnd wird dem Gegner eben¬
bürtig und zeitweise sogar überlegen . In der 35. Minute ist
es der Mittelftürmer, .der durch prachtvollen ZK .uß den 1 . Gegen¬
treffer erzielch uyd kaum eiich Minute später kann der Rechts¬
außen den Ausgleich Herstellen. Bis zpst Pause versuchen beide
Mannschaften das Resultat zu verbessern, aber dies gelingt ihnen
nicht. Nach WiederheMim setzt Söllingen mit der Sonne im
Rücken alles aus eine Karte und belagern das Tor der Pforz¬
heim« , doch es will nichts gelingen . Da , in der 15. Minute be-

Als am Samstag die Nebelsetzcn über dem Feldbergmasstv
sich teilten und zu Beginn des Startes zum Abfahrtslaus blauer
Himmel über dem Schwarzwald lag , herrschte eine ausgezeichnete
Stimmung .

Der Absahrtslaus . um den deutschen Meistertitel am
Feldberg bewies wieder einmal mehr, daß Deutschland über eine
beachtenswerte Zahl von hervorragenden Abfahrtsläufern ver¬
fügt . Helmut Lantschner vom SA -Hilsswerk Normest , einer
her bekanntesten „Roten Teufel " aus

'
Innsbruck , war nach seiner

nunmehr vollzogenen Einbürgerung startbercchtcgt um den

Meistertitel , den er nach zwei, einzigartigen sturzsteien Abfghr-

tey mit der phantastischen Gesamtzeit von '
3,30 Minuten erringen

tonnte . Lantschner hat in Heiden Gängen mst, 1,42 upd 1,48 M -

VÜL» dir Wzn ZM .e.u . gefahpejr, Zeiten , gn hie inl.r im ersten
<ßanä deZ futzge Fretbprger Ha^ro Crg-rz ysn acht Zehptelsekun-
deu heranÜm . Der junge Schwarzwalder Rachwychsfahrer Harro
Exanz , her Ult , etnex Gesamtzeit von 3 :32,4 MiWten den zweiten
Platz im Ahfahrtslarst belegte , hat seinen Bruder , den Titei -

öerteiLigex Rudi Cranz , hex bekanntlich iiz GyrnM -Partenki .r-
chen beim Training eigen Oberscheükelbruch davonrrug und da¬
mit zum Pausieren genötigt wurde , würdig .vertreten . Alltzex
Lantschner und Harro Ergnz kam bei den Männern nur noch
Roman Würndle , der Sieger von Garmisch-Partenkirchen , gegen

internationale Spitzenklasse sturzfrei über die Strecke . Er konnte
mit einer Gesamtzeit von 3 : 36,8 Minuten den dritten Platz
belegen vor dem Schellenberger H . Pfnllr , Kemser und dem
Olyiypiqjrcger Franz Psnür .

Bei den Ast,a n e n wchr auch diesmal Christi C r,a stz un¬
schlagbar. St » war in '

ihrer Technik und Sicherheit überragend
und fuhr in beiden Gängen ganz überlegen die beste Zeit vor
Lisa, Re sch und Käthe E ra seaaer - Partentircheu . Nur die junge
ILMhrige Freiburgerin HildeWe .Gärtner kam in, ihrem Können
annähernd an die Klassefahrexin heran und konnte auch, über¬
legen mit weitem Abstand in der Gesamtzeit von 5 :43,6 Minuten
Siegerin in der Klasse 2 der Frauen werden.

, Anz Sonntag ging der erste .Teil der SkiWiste .rscha.ft am
J ^ldberg mit ' dem Torlauf in dein neuen Skistadion W Ende.
Der Torlauf brachte folgende Ergebnisse:

Frauen : 1 . Christi Cranz 128,8 , Sekunden (64,3 plus 64,5) ;
2< Käthe Grasegger 131,3 Sekunden (64,9 plus 66,4) ; 3. Lisa
Rcsch 140,5 Sekunden ( 70,8 plus 69,7) ; 4 . Hildesuse Gärtner 150
Sekunden (74,6 plus , 75,4 ) .

. MSMst ErsHML der . , a.(Mey KMhi .ya.tiW : 1 . HelliM
Lantschner ; 2. Roman Worndle ; 3. Harro Cranz ; 4 . Joseph
Pertsch ; 5 . Toni Bader ; 6. Joseph Bierprigl ; 7 . Joseph Eantner .
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